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Die ejsa Bayern e.V. hatte in 2021 45 körperschaftliche Mitglieder. In der Geschäftsstelle in 

München sind 15 Mitarbeitende tätig, die meisten davon in Vollzeit. Das Haushaltsvolumen 

der ejsa Bayern e.V. beträgt ca. 2,25 Millionen Euro. 

In ihrem thematisch umfassenden Fortbildungsprogramm bietet die ejsa Bayern e.V. seit 

vielen Jahren für die Fachkräfte der Jugendsozialarbeit unterstützende Fortbildungen an.  

In 12 Veranstaltungen (2020: 16; 2019: 22; 2018: 26; 2017: 19) konnten -bei einer 

coronabedingt abgesagten Veranstaltung mit 10 Teilnehmenden - insgesamt 176 

Teilnehmende (2020: 245; 2019: 303; 2018: 355; 2017: 276) erreicht werden. Das entspricht 

einer durchschnittlichen TN-Zahl von ca. 16 Personen pro Veranstaltung.  

Zusätzlich nahmen an drei Modulen (jeweils 6 Veranstaltungstage) des Projekts 

„Jugendsozialarbeit 4.0 - Arbeiten im hybriden Sozialraum“ 36 Personen teil. 
Datenerfassung für Kalenderjahr 2021 

 

Gesamtzahlen aus den Arbeitsfeldern: 

35.000 junge Menschen (2019: 33.672; 2018: 33.367; 2017: 30.697; 2016: 28.595; 2015: 

24.172) werden in den vier verschiedenen Arbeitsbereichen der ejsa Bayern, teils langfristig 

und intensiv, gefördert – eine neue Höchstzahl! 

Mit der ejsa verbunden arbeiten 1.209 Fachkräfte (2019: 1.166; 2018: 1.167; 2017: 1.167; 

2016: 1.123; 2015: 1.165) und ca. 62 Honorarkräfte (2019: 81; 2018: 55; 2017: 68; 2016: 70) 

höchst engagiert, motiviert und gut aus- und fortgebildet mit insgesamt ca. 700 VZÄ.  
Erhebungsstand: Herbst 2021 - Datenerfassungszeitraum: 01.01.-31.12.2020 

 

Bilanz der Evangelischen Stiftung Jugendsozialarbeit für 2021:  

Es haben sich 26 junge Menschen über die Einrichtungen der evang. Jugendsozialarbeit an 

die Evangelische Stiftung Jugendsozialarbeit Bayern gewandt. Alle befanden sich in äußerst 

schwierigen Notlagen.  

24 jungen Menschen konnte mit einer Gesamtsumme von 6.078,88 Euro direkt und 

persönlich geholfen werden. Dazu gezählt werden müssen zwei Einzelfallhilfen, die 

zugesagt, aber erst in 2022 abgerufen werden. Ein Antrag musste abgelehnt werden. 

Dafür konnten die durch das Stiftungskapital erwirtschafteten Ausschüttungen verwendet 

werden in Höhe von 6.975,06.  

An sonstigen Einnahmen konnte die Stiftung von 11 Spendern Einnahmen in Höhe von 

9.152,00 verzeichnen. 


